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Flächennutzungsplan  

Vorentwurf 2016 



Der Oberbürgermeister 

Stadtentwicklungsdezernat 

Amt für Stadtentwicklung und Projektmanagement 

Der Oberbürgermeister 

Stadtentwicklungsdezernat 

Amt für Stadtentwicklung und Projektmanagement 

Wie wollen wir in Zukunft in Duisburg wohnen und arbeiten? 
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STADTENTWICKLUNGSSTRATEGIE UND FNP 
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STRATEGIE FÜR WOHNEN UND ARBEITEN 
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 Beschlossen am  

12. Dezember 2011 

 

 8 Zukunftsbilder 

 

 40 strategische Ziele 
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TEILRÄUMLICHE STRATEGIEKONZEPTE 
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 Beschlossen am  

21. September 2015 

 

 Räumliche Ziele 

 

 Gesamtstädtische 

thematische Karten  

 

 Integrierte Karten für 

die Teilräume Nord, 

Mitte/Süd und West 

 

 Textliche Erläuterung 
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www.duisburg2027.de 
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Was ist ein Flächennutzungsplan?  

Warum überhaupt ein FNP? 
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Planungsebene Zuständigkeit Instrument 

Raumordnung Bund Bundesraumordnungsplan 

Landesplanung Länder Landesentwicklungsplan 

M 1:300.000 

Regionalplanung Länder M 1:50.000 

Bauleitplanung 

  

VORBEREITENDE 

  

  

verbindliche 

  

  

KOMMUNEN 

  

  

Kommunen 

  

  

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN 

M 1:20.000 

  

Bebauungsplan 

M 1:1000/M 1:500 

DER FNP IM PLANUNGSSYSTEM 
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WARUM ÜBERHAUPT EIN FNP? 
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• Pflichtaufgabe nach § 1 (3) BauGB: „sobald und soweit für die 

städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich“ 

• Entwicklungsrahmen für Bebauungspläne (§ 8 (2) BauGB)  

• Fehlende Aktualität des geltenden FNPs von 1986: 

o Planungsgrundlagen aus den 1970er Jahren /  

veränderte Rahmenbedingungen und Planungsziele 

o Geltender FNP übernimmt Steuerungsfunktion nicht mehr in 

vollem Umfang (Vielzahl an Änderungsverfahren) 
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BEDEUTUNG UND RECHTSCHARAKTER FNP 

Der Flächennutzungsplan 

... gilt für das gesamte Stadtgebiet 

... stellt die beabsichtigte städtebauliche Entwicklung der Gemeinde 

nur in den Grundzügen dar: 

• In Form von Bauflächen und Baugebieten, Grünflächen, 

Verkehrsflächen sowie sozialer und technischer Infrastruktur 
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BEDEUTUNG UND RECHTSCHARAKTER FNP 

Der Flächennutzungsplan  

• ist ein langfristiges Planungsinstrument – mit einem 

Planungshorizont von 15 - 20 Jahren, das die Bedarfe für Wohn- 

und Wirtschaftsflächen darstellt 

• ist nur behördenverbindlich z. B. für die Aufstellung von 

Bebauungsplänen 

• hat keine unmittelbare Rechtswirkungen für den einzelnen Bürger 

– aus den Darstellungen kann kein konkretes Baurecht abgeleitet 

werden 
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BESTANDTEILE DES FNP-VORENTWURFS 2016 

Planzeichnung und Planzeichenerläuterung 
 

             Hauptplan                                                      Beipläne 
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BESTANDTEILE DES FNP-VORENTWURFS 2016 

        Begründung    Umweltbericht 
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Was ist neu? 

Unterschiede zum geltenden FNP  
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NEUE DARSTELLUNGSSYSTEMATIK 

Der FNP stellt die GRUNDZÜGE der Planung dar: 

FNP ist nicht parzellenscharf 

Keine Grundstücksbezogene Rückschlüsse möglich 

keine exakte Grenzverläufe ablesbar 

FNP unterscheidet nicht zwischen dem BESTAND und NEUEN 

FLÄCHEN für mögliche Wohn- und Wirtschaftsentwicklungen 
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Amtlicher Stadtplan  

Maßstab 1:20.000 

• Keine Darstellung von 

Flächen kleiner 2 ha 
 

ABER:  
 

• Entfeinerung bedeutet 

nicht automatisch eine 

geplante Nutzungs-

änderung!!!    
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Geltender FNP FNP-Vorentwurf 

NEUE DARSTELLUNGSSYSTEMATIK 
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WICHTIGE NEUE DARSTELLUNGEN 
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• Gemischte Bauflächen:  

Zwei Kategorien, die sich in Charakter und Nutzungsintensität unterscheiden 

 

 

• Zentrenhierarchie 

 

 

 

 
 

• Zentrale Versorgungsbereiche 
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Umweltprüfung zum FNP 
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Umweltbezogene Schutzgüter 

Tiere, Pflanzen, 

Biodiversität 
• Schutzgebiete  

• Biotopverbund 

• Lebensräume 

• Artenschutz 

Boden 
• Naturnähe 

• Schutzwürdigkeit 

• Bodenbelastungen 

 

Wasser 
• Grundwasser 

• Oberflächengewässer 

• Überschwemmungs-

gebiete  

• Wasserschutzgebiete 

Klima/Luft 
• Klimatope,  

• Bes. Klima-

funktionen 

• Luftaustausch 

Landschaft/Erholung 
• Landschafts- bzw. 

Stadtbild 

• Erholungsfunktion 

• Parks und inner-

städtische Grünflächen 

• Freiraumfunktionen 

Mensch und 

menschliche 

Gesundheit 
• Wohnumfeld und 

Freiraumversorgung 

• Bodenbelastungen 

• Luftbelastungen  

• Lärmbelastungen 

• Nähe zu Industriebe-

trieben / Störfallbetriebe 

• Hochspannungs-

leitungen 

Kultur- und 

Sachgüter 
• Bau- und Boden-

denkmäler 

• schutzwürdige 

Kulturlandschafts-

bereiche und -

elemente; 

• Land- und forstwirt-

schaftliche Nutz-

flächen (Sachgüter 

i.S. der UP) 



Der Oberbürgermeister 

Stadtentwicklungsdezernat 

Amt für Stadtentwicklung und Projektmanagement 

Der Oberbürgermeister 

Stadtentwicklungsdezernat 

Amt für Stadtentwicklung und Projektmanagement 

• Landschaftsplan Duisburg 

 

• Fachkonzept Umwelt der Stadt Duisburg zu den Themen 

Naturschutz, Boden, Wasser, Klima / Luft, Mensch 

 

• Grünordnungs- und Freiraumentwicklungskonzept Duisburg (GFK) 

 

• Biotopverbundkonzept Duisburg 

 

• Externe Fachbeiträge zu Landwirtschaft, Kulturlandschaft … 

 

• Daten der Biologischen Station Westliches Ruhrgebiet 

 

• … 
 

Grundlagen, Fachbeiträge und Zielvorstellungen 
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Prüfflächenauswahl (Grundlage TSK) 

 
Einzelflächenprüfung erforderlich für 

 
• Flächen mit Änderung der FNP-Darstellung (Umwidmungen, 

Neudarstellungen von Bau- und Grünflächen, neue 

Verkehrsflächen) 

 

• Reserveflächen des alten FNP 

 

• Potenzielle Alternativstandorte  

 

• Prüfung i.d.R. für Flächen > 2 ha, im Übergang zum Freiraum auch 

kleinere Flächen 

 

 
 

 

 

Betrachtung der Einzelflächen 
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Prüfflächenauswahl (Grundlage TSK) 

 
Keine Umweltprüfung erforderlich für 

 
• Nachrichtlichen Übernahmen aus Fachplanungen Dritter (z.B. 

Straßenplanungen) 

 

• Flächen mit bestehendem Planungsrecht (B-Plan) 

 

• Umwidmungen zur Anpassung an den Bestand und die derzeitige 

Nutzung 
 

Betrachtung der Einzelflächen 
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Detailierungsgrad 
 

 

• Maßstabsebene des FNP, keine exakte / flächenscharfe Planung, 

Abschichtungserfordernis 

 
• Berücksichtigung des maximal zulässigen Nutzungsspektrums, 

worst-case-Prinzip 

 
• Unsichere zeitliche Komponente (Planungshorizont), die Bewertung 

erfolgt anhand des aktuellen Zustandes der Fläche 

 
 

Betrachtung der Einzelflächen 
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Bewertung der Auswirkungen 
 

• Auswertung vorhandener Unterlagen und  örtliche Begehungen 
 

• Schutzgutbezogene Bewertung anhand der Bedeutung / 

Empfindlichkeit des Schutzgutes 
 

• Zusammenfassende Bewertung auf Grundlage der Schutzgut-

Einzelbewertungen 
 

• Kein additiver Ansatz, d.h. auch die Bewertung  

eines Einzelkriteriums kann ausschlag- 

gebend für die Gesamtbewertung sein 
 

• Bewertung anhand einer 5-stufigen Skala,  

ergänzt um eine verbale Erläuterung 

 
 

Betrachtung der Einzelflächen 
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Betrachtung der Einzelflächen 
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Betrachtung der Einzelflächen 
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• Zusammenfassende Bewertung der Auswirkungen auf die 

Umweltschutzgüter und Benennung von Konfliktschwerpunkten 
 

• Überprüfung, ob die Stadt dem Grundsatz eines sparsamen Umgangs 

mit Grund und Boden (§ 1 Abs. 2 BauGB) gerecht wird - Vergleich von 

Innen- zu Außenentwicklung sowie dem Anteil an 

Reaktivierungsflächen  
 

• Abgleich mit zugewiesenen Siedlungsflächenbedarfen 
 

• Prüfung der Konformität mit den räumlichen Zielvorgaben der 

Fachplanungen 
 

• Berücksichtigung der teilraumspezifischen Potenziale und Defizite 
 

• Überschlägige Eingriffs-Ausgleichsbilanz / Ausgleichsflächenbedarf 

Gesamtstädtische / teilräumliche Betrachtung 
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Zeitplan FNP-Verfahren 
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ZEITPLAN 

Frühzeitige Beteiligung  Offenlage Feststellungs- 

beschluss  
Genehmigung 

2017 2019 2018 
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BETEILIGUNGSMÖGLICHKEITEN 

• Öffentliche Informationsveranstaltungen in allen Bezirken 

• Auslegung vom 03. April – 31. Mai 2017 in den Bezirken und im 

Stadthaus 

• Planungsunterlagen und alle wichtigen Informationen unter: 

www.duisburg2027.de  

• Schriftliche Anregungen 

• über das Online-Formular auf der Internetseite: www.duisburg2027.de 

• per E-Mail: duisburg2027@stadt-duisburg.de 

• auf dem Postweg:   Stadt Duisburg 

    Amt für Stadtentwicklung und Projektmanagement 

Stichwort „FNP-Vorentwurf“ 

Friedrich-Albert-Lange-Platz 7 

47051 Duisburg 

mailto:duisburg2027@stadt-duisburg.de
mailto:duisburg2027@stadt-duisburg.de
mailto:duisburg2027@stadt-duisburg.de
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DANKE FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT 

 


